
Die Bewohner der Erde – Teil I

• Die Bewohner der Erde1

◦ Bist du ein Bewohner der Erde? Ja klar, wirst du antworten. Was denn sonst?
◦ Gut, dann ist diese Botschaft hier genau die richtige für dich!
◦ Im Buch der Offenbarung wird immer wieder auf die Bezug genommen, die auf der 

Erde wohnen. Daneben finden wir auch Begriffe wie „Völker“, „Sprachen“ und 
„Nationen“.

◦ Um es gleich vorweg zu sagen: Die Erdbewohner, so wie der Apostel Johannes sie 
beschreibt, haben ein ernsthaftes Problem. 

• Beginnen wir mit dem Offensichtlichen und betrachten wir dazu einen Vers aus dem 
Lukasevangelium:
◦ „Er aber sprach zu ihnen: Die Könige der Nationen herrschen über sie, und die Gewalt 

über sie üben, lassen sich Wohltäter nennen.“
▪ Der erste Teil der Aussage ist nicht überraschend. Natürlich gibt es Könige oder 

Premierminister oder Nationalversammlungen oder Bundestage, die Gesetze und 
Verordnungen beschließen und so ihre Herrschaft ausüben. 

▪ Die zweite Aussage in diesem Satz lässt aufhorchen: Machthaber, die sich Wohltäter 
nennen lassen. Mit anderen Worten, da sind Leute, die Gewalt ausüben, und 
gleichzeitig irgendwie dafür sorgen, dass es wie eine gute Tat beim Volk ankommt. 
Kurz gesagt: Sein und Schein klaffen auseinander.

• Halten wir die Schlüsselbegriffe aus diesem Vers graphisch fest: Könige und vermeintliche 
Wohltäter herrschen über die Nationen bzw. die Bewohner der Erde. 

• Weniger offensichtlich ist das, was hinter den Kulissen geschieht. Denn die, die über uns 
herrschen, sind in ihren Entscheidungen häufig fremdgesteuert. Nun, manche mögen das für 
eine Verschwörungstheorie halten. Aber die Bibel spricht sehr deutlich von diesem 
Phänomen:
◦ „ Und die Frau, die du gesehen hast, ist die große Stadt, die die Herrschaft hat über die 

Könige auf Erden.“ Offb 17,18
▪ Dieser Vers zerstört die Illusion, es gäbe souveräne Staaten.
▪ Die Stadt, von der hier die Rede ist, heißt Babylon. Sie steht für ein korruptes 

System mit schier unbegrenzter Machtfülle. Niemand kann sich ihrem 
Einflussbereich entziehen. Ihre Herrschaft vollzieht sich im Verborgenen.  

▪ Nur in seltenen Momenten wird davon etwas offenkundig. Wie vor ein paar Jahren, 
als Horst Seehofer öffentlich kundtat: „Diejenigen, die entscheiden, sind nicht 
gewählt, und diejenigen, die gewählt werden, haben nichts zu entscheiden.“

• Dieses korrupte System hat viele Helfershelfer. Eine bedeutende Kategorie wird explizit 
genannt. „denn deine Kaufleute waren die Großen der Erde; denn durch deine Zauberei sind 
alle Nationen verführt worden.“ Offb 18,23
◦ Bei den Kaufleuten hier handelt es sich nicht um kleine Krämer. Sie werden als die 

„Großen der Erde“ bezeichnet. Griechisch megistanes, ein Superlativ, eigentlich „die 
Größten“. Auf die heutige Zeit übertragen sehe ich hier global agierende Magnaten mit 
gewaltigem Einfluss auf unser Konsumverhalten. Wir alle kennen ihre Namen. Die 5 
reichsten Männer auf diesem Globus sind aktuell Jeff Bezos von Amazon, Bernard 

1 Als Video: https://youtu.be/Sm1SQejrapI
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Arnault, der „Wolf im Kaschmirmantel“ und der reichste Europäer, Elon Musk, Bill 
Gates und Mark Zuckerberg. Ihre Unternehmen sind Milliarden Dollar wert.   

◦ Diese und natürlich viele viele andere Kaufleute bestimmen, was wir essen und trinken, 
was wir anziehen, welche Software auf unseren Computern läuft, welches Auto wir 
fahren, wo wir Urlaub machen usw. 

◦ Sie alle stehen im Dienste Babylons, denn wir haben gelesen „deine Kaufleute“. Ihre 
Aufgabe ist es, die Nationen zu verführen. Von Gott fernzuhalten. Die abzulenken, die 
nach der Wahrheit suchen wollen. Ihren Sinn für das Göttliche zu vernebeln. Sie an das 
Irdische zu binden. Sie in jedem Sinne des Wortes zu sedieren.

◦ Aber Babylon geht auf Nummer sicher. Zum einen nutzt es die natürlichen genialen 
Fähigkeiten dieser Kaufleute, zum anderen bedient es sich der Zauberei. Wo und wann 
und wie genau natürliche Fähigkeiten durch übernatürliche okkulte Praktiken ihren 
Verstärker finden, bleibt uns allermeist verborgen.

• Keine guten Voraussetzungen also für ein freies und selbstbestimmtes Leben! Wir mögen 
das gerne von uns behaupten. Erst durch gründliches Nachdenken erkennen wir, wie sehr 
wir in ein diabolisches System verstrickt sind. Wie leicht wir uns ein X für ein U vormachen
lassen und sogar unsere Machthaber für Wohltäter halten. Das Milieu, in dem wir uns 
befinden, ist geistlich gesehen geradezu toxisch. Jeremia 51,7 und Offb 17,2 reden von 
Trunkenheit, von Rausch und von Tollheit. 
◦ „mit der die Könige auf Erden Hurerei getrieben haben; und die Bewohner der Erde sind

trunken geworden von dem Wein ihrer Hurerei.“
◦ „Babel war ein goldener Becher in der Hand des HERRN, der die ganze Erde 

berauschte. Von seinem Wein haben die Nationen getrunken, darum sind die Nationen 
wie toll geworden.“

◦ Der Genuss dieses Weins hat den Verlust des klaren Denkens2 zur Folge. Er versetzt uns 
in eine Art Hypnose, die uns für Manipulationen aller Art zugänglich werden lässt. 
Plötzlich tun Menschen Dinge, die man mit einer Portion gesundem Menschenverstand 
nie tun würde. Hier nur wenige kleine aktuelle Beispiele: 
▪ Leute, die sich völlig gesund fühlen, lassen sich nun freiwillig testen, um damit 2 

Wochen Quarantäne zu riskieren.
▪ Menschen tragen stundenlang Schutzmasken, sogar im Freien, um sich nur ja 

möglichst wenig Sauerstoff zu gönnen. Der Waldkindergarten in meinem Dorf hat 
jetzt, im Sommer, bei kaum nachweisbarer Inzidenz, am Eingang ein Schild hängen, 
auf dem geschrieben ist: „Hier herrscht Maskenpflicht“.  

▪ Viele lassen sich bereitwillig impfen mit einem völlig neuen Impfstoff, zu dem es 
keine Langzeitstudien gibt, von dem aber gefährliche Nebenwirkungen bereits 
umfassend dokumentiert sind.

▪ (am Rande sei angemerkt, dass das gr. Wort, das mit „Zauberei“ übersetzt wird, 
pharmakeia heißt. Davon leitet sich der Begriff „Pharmazie“ ab. Wenn ich sehe, wie 
weltweit massiver Druck auf die Menschen ausgeübt wird, sich impfen zu lassen, 
dann bin ich geneigt, den letzten Teil von Vers 23 so zu übersetzen: „denn durch 
deine pharmazeutischen Produkte sind alle Nationen verführt worden)

2 „Es ist seltsam, dass die Unterwerfung unter mächtige, furchterregende, ja schreckliche Personen, unter Tyrannen 
und Heerführer, bei Weitem nicht so peinlich empfunden wird wie die Unterwerfung unter unbekannte und 
uninteressante Personen, wie es alle Größen der Industrie sind“ ― Friedrich Nietzsche.

2



Die Bewohner der Erde – Teil I

▪ Eine weitere Folge dieses Weines ist die Tollheit der Mitmenschen, die man zu 
spüren bekommt, wenn man sich nicht haargenau an die jeweils aktuelle Corona-
Verordnung hält

▪ Und dann ist da noch der Verlust der Erinnerung, ebenfalls eine Wirkung des 
Weintrinkens. Keiner von uns hätte vor 18 Monaten die Maßnahmen akzeptiert, die 
heute unsere persönlichen Freiheiten so massiv einschränken. Inzwischen scheint die
Mehrheit jedoch diese Regeln vehement zu verteidigen. 

• Ein wichtiger Punkt fehlt noch in diesem Szenario. 
◦ „Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Gewalten, 

gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die geistigen 
Mächte  der Bosheit in der Himmelswelt“.⟨Mächte⟩ der Bosheit in der Himmelswelt“. ⟩ der Bosheit in der Himmelswelt“.

• Fassen wir zusammen
◦ Über allem die Weltbeherrscher der Finsternis
◦ Babylon als Herrscherin über die Könige, die ihrerseits über die Nationen herrschen
◦ und weitere Helfershelfer, die die Bewohner der Erde verführen, so dass diese sich in 

einem Zustand des Rausches und der Tollheit befinden.

• Mein Video, das nur einen ersten Überblick geben will, endet hier. Zum Trost und zur 
Ermutigung sei gesagt, es gibt einen Ausweg. Wir müssen nicht Erdbewohner bleiben. Es 
gibt eine Exit-Strategie, eine einzige, nach meiner Auffassung, die es uns möglich macht, 
auf der Erde zu leben ohne Erdbewohner zu sein. Darüber, wie man dieses Paradoxon 
auflösen kann, ein andermal mehr. 
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